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Häni Patrick, Gemeinderat, SVP: Der Gemeindespielplatz Stiglimatt ist ein Spiel- und Begeg-

nungsort für Jung und Alt. Er soll Freude, Abwechslung und Aufenthaltsqualität bieten. Alle Kin-

der, Jugendlichen und Erwachsenen sollen sich auf der angrenzenden Wiese frei bewegen und 

dort auch Fussball spielen können. 

Durch die zunehmend intensive Nutzung dieses Spielfeldes – unter anderem mit Nockenschu-

hen, Bällen, die in angrenzende Gärten fliegen, und einer steigenden Lärmbelastung – hat die 

Gemeinde Lyss verschiedene Rückmeldungen aus der Bevölkerung erhalten. 

Aus dieser Situation heraus haben das zuständige Gremium und das verantwortliche Ressort 

gehandelt. Um anderen Sport- und Freizeitaktivitäten wieder mehr Raum zu geben und die Auf-

enthaltsqualität auf und um den Gemeindespielplatz zu verbessern, wurde ein Entscheid gefällt: 

Die grossen Fussballtore werden im Frühling im Stiglimatt nicht mehr aufgestellt. 

Die Hoffnung besteht nun, dass wieder vermehrt jüngere Kinder zum Spielen kommen. Die am-

bitionierteren Fussballspieler sollen auf dafür vorgesehene Plätze ausweichen. 

Die grossen Fussballtore wurden stattdessen beim hinteren Stegmatt, entlang der Bahnlinie, 

aufgestellt. Der Rasen dort wurde gemäht, sodass auch dort Fussball gespielt werden kann. 

Neben dem Sportzentrum Grien und den Schulanlagen steht damit ein weiterer Ort für ambitio-

nierte Spieler zur Verfügung. 

Vor Kurzem ist zudem eine Petition mit über 100 Unterschriften bei der Gemeinde eingegan-

gen. Der Entscheid, die Tore auf dem Spielplatz Stiglimatt nicht mehr aufzustellen, wird derzeit 

dennoch beibehalten – auch aufgrund positiver Rückmeldungen zur spürbaren Lärmberuhi-

gung. 

Aktuell sucht die Gemeinde Lyss den Dialog mit beiden Seiten. Ein Treffen mit VertreterInnen 

der unterschiedlichen Interessensgruppen wurde vereinbart – mit dem Ziel, gegenseitiges Ver-

ständnis zu fördern und eine gemeinsame, tragfähige Lösung zu erarbeiten. 

Abschliessend sei betont: Die Gemeinde Lyss ist keine Partei, sondern nimmt die Rolle einer 

vermittelnden Instanz ein und versucht, gemeinsam mit den Nutzerinnen und Nutzern sowie 

den Anwohnenden eine einvernehmliche Lösung zu finden. 

 

 

 


